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Berlin, 20.06.2022

Rundschreiben Sozialpolitik Nr. 5/2022
Informationen zur Aktion 2022
„Take care! Zur Attraktivität sozialer Berufe“

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit diesem Rundschreiben möchte ich Sie über die in 2022 weiter-
geführte Aktion „Take care! Zur Attraktivität sozialer Berufe“ infor-
mieren und Sie um Unterstützung in dieser politischen Lobbyar-
beit bitten.

Auch in diesem Jahr findet die bundesweite Aktion „Take care! Zur
Attraktivität sozialer Berufe“ statt. Es sind alle Unternehmen, Einrich-
tungen und Institutionen zum Mitmachen eingeladen, die die Relevanz
und Attraktivität der sozialen Berufe stärken wollen.

Im Mittelpunkt der Aktion Take care! steht die Bedeutung der Sozial-,
Bildungs- und Gesundheitsberufe, mit Blick auf ihre Systemrelevanz
und Professionalität. Leider werden diese Berufe in ihrer wirtschaftli-
chen Produktivität und mit ihrem Beitrag für Demokratie und die Ermög-
lichung der sozialen Teilhabe oft marginalisiert. Dem möchten wir die
Bedeutung und die Gewichtigkeit der sozialen Berufe für das gesell-
schaftliche Miteinander entgegensetzen. Das ausführliche Konzept zur
Aktion, wie Sie bei der Aktion mitmachen können, und welche Veran-
staltungen und Aktionen laufen, welche Positionen vertreten werden
und Lesenswertes zum Thema finden Sie auf dieser Homepage
https://takecare-aktion.de/.
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Zur Aktion „Take care! Zur Attraktivität sozialer Berufe“ im Einzelnen

Die Aktion Take care! – Was ist das für ein Projekt?
Die Aktion „Take care! Zur Attraktivität sozialer Berufe“ ist eine bundesweite Aktion, die von
regionalen Angeboten getragen wird. Dabei sollten sich die Aktionen rund um die sozialen
Berufe drehen und deren Bedeutung für Gesellschaft, Demokratie und Wirtschaft herausstel-
len.

Welche Idee ist mit der Aktion verbunden?
Die Aktion „Take care!“ bietet eine Plattform in Form einer Internetseite, auf der Informationen
und Lesenswertes zum Thema bereitgestellt sind (1), hier besteht die Möglichkeit, bundes-
weit regionale Aktionen in einem Kalender zu veröffentlichen (2), Statements und Perspekti-
ven von namenhaften Personen zu lesen (3) und Unterstützer*innen und Freunde der Akti-
onswoche als Netzwerk und Verbund zur Stärkung der Sozial-, Bildungs- und Gesundheits-
berufe aufzubauen (4). Ebenso gibt es Lesenswertes und aktuelle Informationen rund um die
sozialen Berufe (5), als auch Materialien zum Download (6).
Die Plattform versteht sich als Angebot und Netzwerk. Von Bedeutung sind die bun-
desweit regionalen Aktionen, die von den teilnehmenden Organisationen selbst verant-
wortet werden.

Wer sind die Initiatorinnen der Aktion?
Die Initiatorinnen der Aktion sind die Diakonie Deutschland, die Rektorenkonferenz der kirch-
lichen Hochschulen für angewandte Wissenschaften Deutschlands (RKHD) und die Konfe-
renz der Rektoren und Präsidenten Evangelischer Fachhochschulen (REF).

Wer sind die Zielgruppen der Aktion?
Die Zielgruppen der Aktion sind politische Vertreter*innen, Medien, die allgemeine Öffentlich-
keit, Studierende und Auszubildende sowie Studien- und Ausbildungsinteressierte.

Was können Aktionen sein?
Alle Formate für Aktionen sind willkommen. Sie haben es selbst in der Hand. Es können Ta-
gungen, Seminare, Projektarbeiten, Diskussionsforen sein, analog oder digital. Geeignet sind
ebenfalls Plakataktionen oder Interviews mit Vorständen, Politiker*innen, Bürger*innen, Eltern
und Angehörigen, Klient*innen, Besucher*innen sozialer Einrichtungen, den Industrie- und
Handelskammern oder auch Landesministerien. Was aus Ihrer Sicht Sinn macht oder was
Sie vielleicht schon länger umsetzen wollten.

Wann können die Aktionen stattfinden?
Die Veranstaltungen zur Aktion 2022 können während des ganzen Jahres 2022 stattfinden.
Auch sind Aktionen willkommen, die beispielsweise im Zusammenhang mit weiteren Veran-
staltungen stattfinden.
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Wie können Sie Ihre Aktion auf die Homepage der Aktionswoche stellen?
Damit wir die Aktionen auf das Portal der „Take care!-Aktion und in den Kalender aufnehmen
können, benötigen wir Angaben zu Ihrer Veranstaltung. Diese Angaben können Sie auf der
Homepage in einem Formular unter der Rubrik „Aktion einreichen“ oder mit Betätigung dieses
Links https://takecare-aktion.de/mach-mit/#aktion-einreichen eingeben.

Wo kann ich Materialien bestellen?
Auf der Homepage sind Materialien zum freien Download verfügbar.

Was kann ich sonst noch tun?
Gut wäre, wenn Ihre lokalen Medien von der geplanten Aktion wüssten. Und selbstverständ-
lich sollte Ihre Aktion auf der eigenen Homepage oder der des Trägers einen Platz finden,
ebenso in Ihren Social Media Kanälen. Hierzu können Sie sich auch ein Banner der Aktions-
woche im Downloadbereich unter „Materialien“ oder mit Betätigung dieses Links https://take-
care-aktion.de/materialien/ downloaden.

Für Rückfragen steht Ihnen Dr. Annett Herrmann, Stabsstelle Berufliche Bildung und Qualifi-
zierung in Sozialen Berufen, gerne zur Verfügung (annett.herrmann@diakonie.de).

Mit herzlichen Grüßen
Ihre

Maria Loheide


